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RUDOLFSTIFTUNG /  DONAUSPITAL

Z
iel dieser Zusammenfassung ist 
es, die Leistungen der beiden 
Abteilungen noch besser auf-
ein ander abzustimmen, Schwer-
punkte auszubauen und somit 

eine noch wirksamere Behandlung der Pa-
tientinnen und Patienten zu ermöglichen.

Der Erhalt der beiden Standorte sichert die 
wohnortnahe Versorgung der Patientinnen 
und Patienten für Katarakt-Operation oder 
mit altersbedingter Makuladegeneration. 
Auch die rasche Versorgung von augenärzt-
lichen Notfällen ist gewährleistet, da im 
Donauspital eine große unfallchirurgische 
Abteilung besteht.

Für besondere Untersuchungen oder Be-
handlungen werden die PatientInnen an 
den für sie geeigneten Standort geleitet, 
wo ein entsprechend spezialisiertes ärzt-
liches Team mit speziell ausgebildeten 
 Pflegekräften und OrthoptistInnen zur 
 Verfügung steht. 

Zu den ärztlichen Aufgaben der KollegIn-
nen im Donauspital gehört auch die Kon-
siliarversorgung von stationären Patien-
tInnen des Krankenhauses Nord-Klinik 
Floridsdorf, wo ein moderner Augenunter-
suchungsraum eingerichtet wurde.

EINIGE  LEISTUNGEN DES  
AUGENZEN TRUMS IM ÜBERBLICK

Moderne tagesklinische bzw. ab 2020 
ambulante Kataraktchirurgie wird weiterhin 
an beiden Standorten angeboten. Am Stand-

ort Rudolfstiftung wird der Schwerpunkt 
Glaskörper und Netzhaut, sowohl konserva-
tiv als auch chirurgisch weiter ausgebaut. 

Das Team um Priv.-Doz. Dr. Ulrike Stolba  
ist spezialisiert auf die Betreung von 
 PatientInnen mit Diabetes mellitus, OA 
Dr. Simon Brunner betreut in enger Ko-
operation mit den KollegInnen der Neuro-
logie und anderer Fächer PatientInnen 
nach  Gefäßverschlüssen der Netzhaut. 
 Dies erfolgt jeweils in enger Zusammenar-
beit mit dem Team der Makula-Ambulanz FO
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Mit August 2018 wurden die beiden Augenabteilungen der Kranken-
anstalt Rudolfstiftung sowie des SMZ-Ost / Donauspital in einem 
 gemeinsamen Primariat an zwei Standorten unter der ärztlichen Leitung 
von Priv.-Doz. Dr. Katharina Krepler zusammengefasst. Stellvertreterin 
ist am Standort KAR Univ.-Prof. Dr. Ilse Krebs und am Standort DSP  
OA Dr. Alexander Rheinberger. 

AUGENZENTRUM AN ZWEI STANDORTEN IN WIEN 
Gemeinsame Augenabteilung  
am SMZ-Ost / Donauspital und  
KA Rudolfstiftung

Die ärztliche Vorständin der Augenab-
teilung Rudolfstiftung und Donauspital, 
Priv.-Doz. Dr. Katharina Krepler, MBA 
wurde nach erfolgter öffentlicher Aus-
schreibung vom Wiener Bürgermeister 
im Sommer 2018 bestellt und mit der 
Leitung dieser gemeinsamen Augen-
abteilung zweier Krankenanstaltenver-
bund-Spitäler betraut.

Katharina Krepler absolvierte ihre 
Ausbildung an der Univ.-Klinik für 
Augenheilkunde in Wien und war dort 
bis 2005 tätig. Die Venia docendi wurde 
ihr 2005 verliehen. Danach war sie als 
Oberärztin an der Augenabteilung der 
KA Rudolfstiftung tätig. Sie leitete die 
Spezialambulanz für Glaskörper- und 
Netzhautchirurgie und erwarb 2015 
den MBA-Abschluss in Health-Care-
Management an der Executive Academy 
der Wirtschaftsuniversität Wien.

Ihre klinischen Schwerpunkte liegen in 
der Mikrochirurgie sowohl des vorderen 
als auch des hinteren Augenabschnitts, 
der Kataraktchirurgie und der Chirurgie 
von Erkrankungen des Glaskörpers und 
der Netzhaut.
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um Priv.-Doz. Dr. Siamak Ansari-Shahrezaei, 
das pro Jahr an beiden Standorten insgesamt  
20.000 Untersuchungen und 10.000 
 Behandlungen durchführt.

MODERNE GLASKÖRPER- UND  
NETZHAUTCHIRURGIE

Die Glaskörper-und Netzhautchirurgie ist seit 
vielen Jahren ein Schwerpunkt der Abteilung. 
Das Netzhautchirurgie-Team besteht aus ins-
gesamt neun ÄrztInnen, die pro Jahr etwa 
800 Eingriffe durchführen. Akute dringliche 
Netzhautabhebungen, können täglich von 
einem spezialisierten Team aus erfahrenen 
ChirurgInnen und spezialisierten Pflege-
kräften versorgt werden.

Ein kurzer stationärer Aufenthalt wird durch 
sorgfältige Planung und Voruntersuchung der 
PatientInnen und vor allem durch die sehr 
 gute Zusammenarbeit mit den KollegInnen 
des niedergelassenen Bereichs gewährleistet. 

Am Standort SMZ-Ost/Donauspital besteht 
seit längerem der Schwerpunkt Kinderoph-
thalmologie und Strabologie unter der Leitung 
von OÄ Dr. Ingrid Kraupp. Des Weiteren 
 werden in enger Zusammenarbeit mit der 
 Neonatologie frühgeborene Kinder betreut.

Moderne Glaukomchirurgie wird an beiden 
Standorten angeboten.

Ausbildung und Lehre haben an der Abtei-
lung einen hohen Stellenwert. Es werden Stu-
dentInnen der MUW und KPJ-StudentInnen 
betreut. KollegInnen in Facharztausbildung 
 werden die Möglichkeit haben, an beiden 
Standorten zu arbeiten und so die modularen 
Elemente der neuen Facharztausbildung  
noch gezielter absolvieren können. Jährlich  
wird ein Wetlab für Kataraktchi rurgie und 
 Vitrektomie am Standort Rudolfstiftung ver-
anstaltet. Das an die Abteilung angeschlos-
sene Karl-Landsteiner-Institut für Retinale 
Forschung und Bildgebung ermöglicht  For-
schungstätigkeit auf internationalem Niveau.w

QUALITÄTSMANAGEMENT –
Ein neuer Weg

Das Hauptaugenmerk dieses Zertifikats, hausintern 
KAV-Q-Zert genannt, liegt auf der flächendeckenden 
Umsetzung und individuellen Anpassung an die 
 unterschiedlichen Gegebenheiten der einzelnen 
Abteilungen. Ein modularer Aufbau sowie die  
ca. 120 Anforderungen sollen diese Bestrebungen 
 sichern. Die Überprüfung erfolgt alle zwei Jahre.

Das erklärte Ziel ist eine stetige Erhöhung des Quali-
tätsniveaus auf professionsübergreifender Abteilungs-
ebene. Dies hat zur Folge, dass alle Berufsgruppen 
der Abteilung an der Umsetzung beteiligt sein 
müssen, um den Anforderungen des Zertifikats zu 
entsprechen. Diese Herangehensweise genießt bei 

den MitarbeiterInnen eine überraschende Beliebtheit, da die gemeinsame und 
multiprofessionelle Erarbeitung der Anforderungen zu einer raschen Problem -
lösung und einer damit einhergehenden Qualitätssteigerung führt. 

Nachdem die Abteilung für Augenheilkunde der Krankenanstalt Rudolfstiftung  
und des SMZ-Ost / Donauspital an 
zwei örtlich getrennten Standorten 
be heimatet ist, wurde die Qualitäts-
zertifizierung unter der Abteilungs-
leiterin Primaria Priv.-Doz. Dr. 
 Katharina Krepler für jeden Stand -
-ort einzeln  durchgeführt.  Beide 
Standorte konnten die höchste Stufe 
der  Qualitätszertifizierung  erreichen. 
Dieser Weg stimmt. 

Dr. Philipp Sperl

Der Wiener Krankenastaltenverbund geht im Bereich des Qualitäts-
managements einen neuen Weg. Anstatt auf ein externes  Zerti-
fizierungsmodell zurückzugreifen, hat sich die  Leitung des 
 Krankenanstaltenverbunds entschieden ein eigenes Qualitäts-
managementzertifikat zu erarbeiten und in den medizinischen 
 Alltag zu integrieren. 

Dr. Philipp Sperl, Facharzt im SMZ-
Ost / Donauspital www.wienkav.at/dsp
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